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Alexander Varga, Jung, DMS & Cie.

Jung, DMS & Cie.: "Grenzenloses" Engagement für

Finanzdienstleister

Die Wertpapierfirma Jung, DMS & Cie. GmbH, setzt sich im Rahmen der AFPA-Verbandsarbeit

nachhaltig für die österreichischen Finanzdienstleister ein.

Alexander Varga hat hierfür neben seiner Aufgabe als Sprecher der
Geschäftsführung  bei  Jung,  DMS  &  Cie.  die  Rolle  des  Head  of
Investment  Firms  im  AFPA-Vorstand  übernommen.  "In  dieser
Funktion  ist  es  meine  Aufgabe,  jene  Regulierungsvorhaben  aus
Brüssel  zu  beobachten,  die  direkt  oder  indirekt  Einfluss  auf  die
Situation  der  Wertpapierfirmen haben werden und  wenn möglich
entsprechend Einfluss zu nehmen“, so Varga.

AFPA  erreicht  Ausnahme  bei  verschärften

Eigenkapitalvorschriften

Ein erfolgreiches Beispiel dafür ist die CRD IV (Capital Requirements Directive), die sich in der Umsetzung
der EU-Richtlinie über Eigenkapitalanforderungen eigentlich an Banken richtet, aber ursprünglich auch für
Wertpapierfirmen verschärfte Eigenkapitalvorschriften vorsah. Durch den Einsatz der AFPA konnte eine
entsprechende Ausnahme von diesen verschärften Eigenkapitalvorschriften in Brüssel erreicht werden. Die
Gefahr für vermögensverwaltende Wertpapierfirmen in Österreich und alle vergleichbaren Verwalter in den
anderen EU-Staaten wurde somit gebannt.

"Seit  ihrer  Gründung  im  August  2011  konnte  sich  die  AFPA  bereits  bei  mehreren  wichtigen
Regulierungsvorhaben in Brüssel zum Wohl der österreichischen Beraterlandschaft einbringen. Dies ist nur
durch den Einsatz der ehrenamtlich agierenden AFPA-Vorstände möglich. Die Nähe zur EU-Kommission
bietet  regelmäßig  einen  Wissensvorsprung  für  unsere  Vermittler,  der  gewinnbringend  genutzt  werden
kann“, erläutert Varga die AFPA-Verbandsarbeit.

Über Austrian Financial and Insurance Professionals Association (AFPA)
AFPA ist der erste österreichische Branchenverband für unabhängige Finanz- und Versicherungsberater,
mit klarer Abgrenzung zum angestellten Außendienst von Banken und Versicherungen. Gerade der Vertrieb
durch selbständige Berater ist zunehmend durch ein Übermaß gesetzlicher Regulierungen belastet. Die
Branche  leidet  aber  auch  darunter,  dass  der  Gesetzgeber  bislang  Teilbereiche  voneinander  isoliert
betrachtet und noch kein einheitliches Regelungskonzept für den gesamten Markt gefunden wurde.

AFPA  ist  durch  den  europäischen  Dachverband  FECIF  mit  Sitz  in  Brüssel  direkt  in  die
EUFinanzmarktregulation eingebunden. Seinen Mitgliedern bietet AFPA zeitnahe Informationen über alle
relevante Themenbereiche und die Möglichkeit des Meinungs- und Erfahrungsaustauschs mit Behörden und
Marktteilnehmern im In- und Ausland. Weitere Informationen finden Sie unter afpa.at.
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